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Ob das wohl hält … ? 
Schon faszinierend, oder? 
Und vielleicht auch ein wenig 
beunruhigend. Objektiv be-
trachtet ist solch ein Karabi-
ner doch eigentlich nur ein 
Stück verbogenes Blech. Ein 
kleines Metalldings, das aber 
den Unterschied zwischen 
Leben und Tod bedeuten 
kann. Darüber, ob die Aus-
rüstung nun auch wirklich 
hält, kann sich der ambitionierte Fels-
kletterer aber wohl kaum ständig Sor-
gen machen. Vertrauen gehört schon 
dazu, sonst sollte er lieber unten blei-
ben. Gut, dass die Karabiner heutzuta-
ge aber so sicher sind, dass sich un-
ser Bergsteiger darauf verlassen kann. 

Genau wie der Karabiner beim Klet-
tern gibt es für unser Leben auch so 
einiges, das uns Sicherheit bietet und 
hält. Eine Gemeinde gehört sicher da-
zu. Freunde, Familie, Gebetspartner, 
Gottesdienste, der Hauskreis. Men-
schen, die uns in unserem Leben und 
Glauben begleiten. Auch das Lesen in  

der Bibel, eine gute Predigt, 
ein ermutigendes Wort. Hät-
ten wir all das nicht, würden 
wir sicher schnell abstürzen. 
Gut also, dass es das alles 
gibt. Wie sollten wir auch 
sonst gut durchs Leben 
kommen – und unseren 
Glauben bewahren können. 
 
Ist es das also, was uns 
hält? Wie der Karabiner? 

Können wir uns darauf verlassen, 
dass uns das absichert? 
 
Schauen wir uns doch einmal den 
Karabiner genauer an. Er hängt an 
Seilen, die hier aus dem Bild hinaus-
reichen. Gehen wir den – hoffentlich 
ebenfalls sicheren und reißfesten – 
Seilen entlang. 
  
Bis … Ja? Wohin? Hier sind wir an 
einer Stelle angelangt, an der wir uns 
von einem erfahrenen Bergsteiger 
etwas abschauen können. 
 
Er verlässt sich auf seine Ausrüstung. 
Checkt sie immer wieder auf die richti-
ge Funktion. Aber das, was ihn vor 
allem beschäftigt, ist das Verankern 
im Fels. Sind meine Seile fest mit dem 
Felsen verbunden? Die Ausrüstung 
kann noch so gut und unkaputtbar 
sein. Nur wenn der Haken im Berg 
felsenfest sitzt, nur dann bietet auch 
alles andere Halt.  
 

Felsenfest verankert –  
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geistlicher Impuls  
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Genauso felsenfest müssen wir uns 
auch immer wieder im „Fels“ veran-
kern. Nur wenn wir uns ständig verge-
wissern, dass wir mit Christus, dem 
Felsen, fest verbunden sind, kann uns 
auch unsere andere „Ausrüstung“ ei-
nen dauerhaften Halt bieten. 
 
Wie der Karabiner im Bild kann es 
sein, dass auch wir ganz eng am Fel-
sen anliegen, uns in der Gemeinde 
bewegen und aktiv sind, ein gutes, 
frommes Leben führen, anderen hel-
fen, uns von biblischen Wahrheiten 
inspirieren lassen. Ganz nah dran – 
aber doch nicht verankert.  
 

Schauen wir also, dass wir mehr tun 
als dabei zu bleiben. Schauen wir, 
dass wir uns in Jesus Christus festma-
chen. Nicht nur ab und zu, sondern 
ständig – wie der Bergsteiger – die 
Verbindung zum Fels prüfen und hal-
ten. 
  
Ich wünsche Ihnen, dass Sie die Pas-
sions- und Osterzeit dazu nutzen kön-
nen, intensiv an dieser Verbindung zu 
rütteln, sie zu prüfen und festzustel-
len: Ich bin in Jesus Christus veran-
kert. Felsenfest verankert. 
 
Ihr Diakon 
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„Bleibt unter dem Schirm des Höchs-
ten“! Gott schütze und segne euch!“ 
 
Zusammengenommen rund 75 Jahre 
haben Heidi Bühler und Karin Mar-
quardt in der Kinderkirche mitgearbei-
tet. In großer Treue haben sie Sonntag 
für Sonntag den Kindern etwas aus 
Gottes Wort weitergegeben und ihnen 
Jesus lieb gemacht. Ganze Generatio-
nen von Kindern wurden durch ihren 
Dienst geprägt. 
 

Nun haben sie Ende Januar ihren 
langjährigen Dienst beendet. Wir dan-
ken den beiden herzlich für ihren gro-
ßen Einsatz! 
 

Wenn bewährte Mitarbeiter(innen) eine 
Aufgabe über so lange Zeit ausgefüllt 
haben, ist das Anlass zur Dankbarkeit. 
Aber es ist freilich auch schmerzlich, 
denn sie hinterlassen eine große Lü-
cke.  
 

Auf diesem Weg wollen wir an die 
wichtige Arbeit der Kinderkirche  erin-
nern und fragen: Wer könnte uns im 
Kindergottesdienst unterstützen? 

Karin Marquardt und Heidi Bühler bei 
ihrer Verabschiedung am 28.01.2018 
 
Es gibt – je nach Gaben und Fähigkei-
ten ganz unterschiedliche Möglichkeiten 
der Mitarbeit, zum Beispiel: 
 

■ Begleitung der Kinder 
■ Betreuung von Spielstationen  
■ Mitwirkung im Musikteam bei den 
fröhlichen Liedern (instrumental oder 
Gesang) 
■ Erzählen oder szenische Darstellung 
einer biblischen Geschichte 
■ Kreative Vertiefung 
■ Betreuung der Technik  
■ Aufbau, Abbau, Organisation, u.a.  
 

Der Kindergottesdienst findet (fast) je-
den Sonntag ab 10.00 Uhr im Samari-
terstift statt. 
 

Eingeladen sind Kinder zwischen 4 und 
12 Jahren. Jüngere Kinder treffen sich 
zur Kiki (Kinderkirche), ältere zu JeT 
(Jesus-Treff).  
Das Mitarbeiter(innen)-Team unter der 
Leitung von Diakon Marcus Bilger sucht 
Verstärkung!       Wer macht mit?  

75 Jahre Kindergottesdienst  
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Liebe Gemeindeglieder, 

auch wenn es noch ein paar Wochen 
dauern wird bis wir nach Gärtringen 
kommen, dürfen wir uns als Ihr neues 
Pfarrersehepaar vorstellen. Wir sind 
seit beinahe zehn Jahren auf der 
Schwäbischen Alb in Grabenstetten, 
wo Siegbert die Pfarrstelle versieht und 
Bärbel sich ehrenamtlich in die Arbeit 
der Kirchengemeinde einbringt. Zuvor 
waren wir mit unseren beiden Töchtern 
Janine und Nadine über einen Zeit-
raum von 18 Jahren im Auftrag der 
Liebenzeller Mission an einer Bibel-
schule in Mikronesien tätig. Doch das 
ist eine lange Geschichte, über die wir 
gerne einmal persönlich berichten.  
Da unsere Töchter nun flügge sind, 
möchten wir uns an neue Aufgaben 
wagen und freuen uns, dass der Kir-
chengemeinderat im Dezember Sieg-
bert zum künftigen Pfarrer der Pfarr-
stelle West gewählt hat. Wenn wir vo-
raussichtlich in den Pfingst-ferien um-
ziehen werden, ist es unser 13. ge-
meinsamer Umzug in 30 Ehe-jahren. 
Dies hängt damit zusammen, dass wir 
während der Zeit in Mikro-nesien im-
mer wieder für ein Jahr nach Deutsch-
land kamen, um in einer Kirchenge-
meinde zu arbeiten. Vorher waren wir 
schon an zwei Orten für die 
„unständige“ Zeit im Pfarrdienst und 
etwa eineinhalb Jahre in Los Angeles 
zu einem Zusatzstudium. So haben wir 
verschiedenste Kirchen, Menschen 
und Orte im Ländle und auf der ganzen 
Welt kennengelernt.  

Nun sind wir gespannt, wer und was 
uns in Gärtringen erwartet. Es ist uns 
ein Anliegen, mit Ihnen gemeinsam 
Gottesdienste zu feiern und Schritte 
des Glaubens zu gehen, um unseren 
Herrn Jesus besser kennenzulernen. 
Gleichzeitig möchten wir uns in die 
Reihe der Mitarbeitenden eingliedern, 
um Menschen, die Jesus noch nicht 
persönlich kennen, mit ihm bekannt zu 
machen.  

In der Vorfreude auf die Begegnung 
mit Ihnen grüßen wir Sie ganz herzlich, 

Ihre 

 
 

 

P.S. Pfarrer Betz beginnt seinen 
Dienst bei uns am 15. Juni 2018. Sei-
ne Investitur (Gottesdienst mit Amts-
einführung) feiern wir am 8. Juli 2018 
um 14.00 Uhr. 

Herzlich willkommen! 



Das Leben feiern und  
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Voll das Leben feiern und genießen. 
Karriere machen und cool sein. Sich 
Träume erfüllen, gesund, modern und 
fit mit der Traumfrau / dem Traum-
mann im Traumfahrzeug unterwegs 
sein.  
 
Doch ist das alles? Was tun, wenn 
Lebensträume platzen? Was kann mir 
dann noch Perspektive geben? 
 
Vom 04. bis 11. März 2018 findet das 
GäuFestival 2018 in drei Hallen im 
Gäu statt. (Herrenberg, Aidlingen und 
Deckenpfronn) 
 
Hier kann man Gott und Menschen 
begegnen, aufatmen und Antworten 
auf viele Lebensfragen finden. 
 
Coole Referenten und Künstler berich-
ten und singen, was ihnen Hoffnung 
und Halt in unserer chaotischen Welt 
gibt. 
 
Herzlich willkommen!  

Mit dabei sind … 
 
„Boppi“ (Andreas Boppart), Lehrer, 
Theologe und Buchautor, Leiter des 
christlichen Missionswerkes Campus 
für Christus in der Schweiz und ge-
fragter Referent bei Jugendveranstal-
tungen.  
 
Yassir Eric, ehemaliger militanter 
Islamist aus dem Nordsudan, Autor 
des Buches „Hass gelernt, Liebe er-
fahren“, Leiter des Europäischen In-
stituts für Migration, Integration und 
Islamthemen der Akademie für Welt-
mission in Korntal.  
 
Chris Lass, junger deutsch-britischer 
Gospel-Künstler, Komponist und Sän-
ger, der vor Lebensfreude, Energie 
und Leidenschaft nur so sprüht.  
 
Martin & Jennifer Pepper, jungge-
bliebene 50+ Musiker. Martin ist 
Songwriter, Pastor und Autor von drei 
Büchern. 
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genießen - GäuFestival 2018  

  



Besondere Gottesdienste  
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(nicht nur) für junge Leute  

 
 

 

HERZLICHE EINLADUNG 
zum Familiengottesdienst 
 

mit Tauferinnerung 
und Taufen 
 

am Sonntag,  
18. März 2018 
um 10.00 Uhr  
in der  
St. Veit-Kirche! 

  
FÜR DICH!  

 
JUGO  

am Samstag 17. März 2018 
19.00 Uhr, St. Veit-Kirche 

 

HERZLICHE EINLADUNG! 



6 Monate Mitarbeiterbegleitung  
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Seit 1.10.2017 ist sie 
nun da: die Neue! 
Vielen Dank für die so 
herzliche Aufnahme 
hier in Gärtringen. 
Immer wieder werde 
ich gefragt: „Wie geht 
es dir? Bist du schon 

angekommen?“ Ich freue mich über 
das große Interesse, das mir entge-
gengebracht wird. Ich kann nur sagen: 
Ja, ich bin noch am Ankommen. Un-
zählige Namen zu den entsprechen-
den Gesichtern gilt es sich einzuprä-
gen. Eine echte Herausforderung in 
einer so großen Gemeinde. Wie gut, 
dass jeder mir dafür Verständnis ent-
gegenbringt.  
 

Seit nun rund 
vier Monaten 
habe ich mein 
Büro im 
Pfarramt West 
in den ehemali-
gen Räumen 
der Diakonie bezogen und fühle mich 
hier sehr wohl.  
 

Manche Mitarbeiter haben schon den 
Weg in meine kleine „Oase“ gefunden.  
In den vergangenen Monaten habe ich 
viele Gruppen und Kreise im Bereich 
der Kinder- und Jugendarbeit besucht. 
Dabei konnte ich die einzelnen Mitar-
beiter und Mitarbeiterinnen in Aktion 
erleben. Es gibt viel Grund zum Dan-
ken für jeden, der sich hier Woche für 
Woche mit seinen Gaben und Fähig-
keiten einbringt. 

 

Neben der Mitarbeiterbegleitung arbeite 
ich wöchentlich im KidsTreff und im 
Konfirmandenunterricht mit. Zur prakti-
schen Arbeit kommen auch administra-
tive Aufgaben. Manche Sitzungen ge-
hören mit dazu –  nicht unbedingt nach 
dem Motto: „Sie tagen und tagen. Hof-
fentlich wird‘s bald hell!“  

Mit unserem 
Konfirmanden-
jahrgang haben 
wir ganz prächti-
ge junge Leute 
der nächsten 
Generation am 

Start. 
Um diese jungen Menschen in ihrer 
Persönlichkeit zu fördern und zu for-
dern, will ich in den kommenden Mona-
ten mit einem Mitarbeiterteam das be-
währte TRAINEE-Programm durchfüh-
ren.  
Ich bin dankbar, wenn Sie für geeignete 
MitarbeiterInnen zur Programmdurch-
führung und die TeilnehmerInnen be-
ten.  
An dieser Stelle Ihnen allen ein herzli-
ches Dankeschön, dass Sie mit Ihren 
Gebeten und Gaben meine Arbeit hier 
in CVJM und Kirchengemeinde Gärtrin-
gen unterstützen. 

Schwester Silke Pindl 
 

Danke, wenn Sie die Arbeit von  
Sr. Silke Pindl unterstützen:  
 

Ev. Kirchengemeinde Gärtringen 
KSK Böblingen 
IBAN: DE10 6035 0130 0001 0165 29 
BIC: BBKRDE6BXXX 



Neu: Trainee-Kurs  
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In einem TRAINEE-Kurs geht es um 
die Mitwirkung der Jugendlichen. Ein 
TRAINEE-Kurs aktiviert sowohl im 
Kursgeschehen als auch in der Praxis-
phase zur Übernahme von Verantwor-
tung.  
Darüber hinaus ermöglicht das Kurs-
geschehen den Jugendlichen, die ei-
genen Haltungen und Einstellungen zu 
überdenken und zu einem eigenen 
Standpunkt zu finden. Es geht immer 
auch um Wertevermittlung, und die 
Auseinandersetzung mit den Grundfra-
gen des Lebens und Glaubens wird 
angeregt. Die Erfahrungen im Glau-
ben, die die Jugendlichen während 
eines Kurses machen, werden oft zu 
einer Einladung zum Glauben.  
Das TRAINEE-Programm ist auf fünf 
Kompetenzen ausgerichtet, die im 
Kurs trainiert werden:  

personale Kompetenz 
soziale Kompetenz 
spirituelle Kompetenz 
pädagogische Kompetenz 
organisatorische Kompetenz 

 

Es sind gerade diese Kompetenzen, 
die für die Jugendlichen auf ihrem wei-
teren Weg von entscheidender Bedeu-
tung sind.  
 

Was bringt‘s? 
 

eine Menge Spaß in der  
    Teamarbeit 

Fähigkeiten und Grenzen  
     Erproben                                ►  
 

 

Jugendliche haben grundlegende Be-
dürfnisse: sie möchten dazugehören, 
wollen ihre Identität und ihre eigenen 
Berufs- und Lebensziele entwickeln. 
Sie setzen sich sowohl mit sich selbst 
als auch mit dem anderen Geschlecht 
auseinander. Ein TRAINEE-Kurs för-
dert diese Entwicklungsaufgabe. In ei-
nem TRAINEE-Kurs können Jugendli-
che gemeinsam nach Orientierung su-
chen, für sich selbst als auch unterei-
nander. Die Kursleiterinnen und Kurs-
leiter lassen sich befragen, stehen Re-
de und Antwort und geben so mit ihrem 
ganzen Leben Orientierung.  
 

Ein TRAINEE-Kurs wird dadurch ge-
prägt, dass es sich um ein im Vergleich 
zur Schule weitaus offeneres Lernset-
ting handelt. Ein TRAINEE-Kurs bietet 
Jugendlichen verschiedene Formen, 
Methoden und Erfahrungen. Die Bil-
dungsinhalte setzen in hohem Maße an 
der Lebenswelt der Jugendlichen an. 
Damit gestalten sie ihre eigene Bildung 
entscheidend mit. Das selbstentde-
ckende Lernen und die Beteiligung der 
Jugendlichen stehen im Vordergrund.  



Trainee-Kurs  
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die eigene Zukunft klarer sehen 
lernen, Verantwortung zu über-
nehmeine  
fundierte Schulung in spannen-
den Themen 
ein Zertifikat des Kultusministe-
riums Baden-Württemberg über 
den Traineekurs für den Quali-
pass 
die JugendLeiterCard kann im 
Anschluss erworben werden 
und bringt noch mal viele Vortei-
le 

 

Am TRAINEE-Programm können vor-
rangig die Jahrgänge 2002 - 2004 teil-
nehmen. 
Kursbeginn Mai/Juni 2018 bis voraus-
sichtlich Januar 2019.  

Für weitere Informationen können Sie 
uns gerne kontaktieren.  
 

Sybille Kalmbach (Tel.: 647131) 
Schwester Silke Pindl (Tel.: 23249) 

Info-Schnupper-Abend zum 
TRAINEE-Programm  

(für Teenies und Eltern) 
Dienstag 10.04.2018, 19:00 Uhr 

im Gemeindehaus 

Herzlichen Dank  



Posaunenklänge in St. Veit 
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Konfirmationen  
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KONFIRMATIONEN 
 
37 junge Leute aus unserer Gemeinde 
haben sich in diesem Jahr auf das 
Fest ihrer Konfirmation vorbereitet.  
 
In den Konfirmationsgottesdiensten 
werden sie gefragt, ob sie zu Jesus 
Christus und seiner Gemeinde gehö-
ren wollen und empfangen Gottes Se-
gen für ihr Leben. Ein wichtiges Ereig-
nis in unserer Gemeinde!  
 
Ganz im Sinne des Titelbildes und des 
Impulses (vgl. Seite 2 und 3) in dieser 
Ausgabe des Gemeindebriefs wün-
schen wir unseren Konfirmandinnen 
und Konfirmanden, dass sie am 22. 
und 29. April nicht nur ein Fest ma-
chen, sondern ihr Leben beim lebendi-
gen Gott, der uns in Jesus Christus 
begegnet, festmachen.  
 
Wer Jesus Christus vertraut, wird in 
seinem Alltag erleben: Er ist auferstan-
den! Er lebt! Er ist für mich da und auf 
ihn ist Verlass! 

Am Sonntag, den 22. April 2018 
werden konfirmiert: 
 
Sebastian Aicheler 
Patrick Barwig 
Aimee Brogle 
Marvin Butsch 
Malin Cepera 
Timon Claß 
Jennifer Freetage 
Ben Großhans 
Alexandra Hägele 
Clara Langer 
Elisa Laur 
Carlotta Linck 
Silvio Lomuscio 
Kai Schmollinger 
Nele Schneider 
Anna Seid 
Yannik Spoerel 
Mona Wolkober 
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und Konfi-Start  

Am Sonntag, den 29. April 2018 wer-
den konfirmiert: 
 
Alexander Bächtle 
Philipp Beier 
Madeleine Belke 
Nora Braun 
Alexandra Bühler 
Marvin Conradt 
Robin Dippert 
Marius Grieb 
Catharina Haupt 
Nele Holocher 
Leonie Kalmbach 
Julia Kuhlmann 
Luisa Mibus 
Jana Schmollinger 
Leon Straub 
Benjamin Täuber 
Jannik Vetter 
Victoria Weiß 
Simone Wölfle 
 
 

KONFI -START  
 
Hier schon der Hinweis: In diesem 
Jahr gehen die neuen Konfirmandin-
nen und Konfirmanden am Mittwoch, 
den 13. Juni an den Start.  

 

Am Sonntag, den 17. Juni 2018 be-
grüßen wir unsere neuen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden im Gottes-
dienst.  
An diesem Tag stellen wir sie der Ge-
meinde vor und sie bekommen zur 
Vorbereitung auf die Konfirmation ihre 
Bibel überreicht. Damit geben wir 
ihnen den Kompass in die Hand, der 
unserem Leben Richtung und Orien-
tierung gibt.  

Konfirmation 
2019 



Gemeinsam unterwegs  
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Der Chor der St. Veit Kirche lädt  
neue Sängerinnen und Sänger ein,  
die nur ein Konzertprojekt mitsingen möchten. 
 
Am Samstag, 22. September 2018 um 19:00 Uhr wird die  
D- Dur Messe von W.A. Mozart  
sowie die Motette von  
J.S. Bach „Lobet den Herrn alle Heiden“  
aufgeführt.  
 
Der individuelle Probenaufwand  
hängt von der eigenen Chorerfahrung ab.  

 
Nähere Informationen und Anmeldung bei  
Monika Scheer-Liebaug 
Telefon: 285383 oder scheerliebaug@aol.com 

Gemeinsam in großer Runde Ostern feiern und miteinander frühstücken – das kön-
nen Sie am Ostermorgen im Gemeindehaus. Ob jung oder alt, allein, zu zweit oder 

als Familie – alle sind  
 

herzlich willkommen zum  
 

OSTERFRÜHSTÜCK 
 

im Anschluss an die Auferstehungsfeier am Ostersonntag,  
1. April 2018 ab 8.30 Uhr im Saal des Gemeindehauses!  

(Kosten: Keine – Spende am Ausgang möglich!)  

 



Gemeindeausflug nach Heidelberg  
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Willkommen in Heidelberg! 

Am Samstag, den 5. Mai 2018 ist es 
wieder soweit: Wir laden die ganze 
Gemeinde zu einem Ausflug nach Hei-
delberg ein. Wir starten um 7:00 Uhr 
am Rathaus. Die Fahrt geht zunächst 
durchs Neckartal über Mosbach nach 
Neckarsteinach, wo wir vom Bus aufs 
Schiff umsteigen. Auf dem Neckar 
genießen wir die Fahrt nach Heidel-
berg.  

Dort erfahren wir bei einem Stadtrund-
gang durch den historischen Stadtkern 
die wichtigsten Sehenswürdigkeiten 
dieser besonderen Stadt, von der 
schon Johann Wolfgang von Goethe 
schwärmte.  

Natürlich darf auch ein Besuch von 
Schloss und Schlossgarten nicht feh-
len, die wir mit der Bergbahn mühelos 
erreichen werden.  
 

Daneben bleibt aber auch Zeit für ein 
gemütliches Verweilen in einem Café 
oder zur freien Verfügung. Auch für 
Familien gibt es schöne Plätze zu er-
kunden.  
 

Auf der Rückfahrt machen wir zum 
Abendessen einen Halt in der Krone 
in Auenstein und lassen den schönen 
gemeinsamen Tag ausklingen.  

Mit vielen schönen Erlebnissen fahren 
wir im Reisebus zurück in unsere Hei-
mat und kommen voraussichtlich ge-
gen 22:00 Uhr wieder in Gärtringen 
an. Herzliche Einladung! 
 
Ihre Anmeldung erbitten wir  
bis zum 19. April 2018 im Pfarramt 
West, Tel. 23413  
 

Die Busfahrt bieten wir kostenfrei an, 
bitten aber um eine Spende zur De-
ckung der Kosten. Die Kosten für das 
leibliche Wohl und die weiteren Ange-
bote trägt jede und jeder selbst.  



Die Kinder- und Teeniegottesdienste finden parallel  
dazu um 10.00 Uhr im Samariterstift statt. 

Gottesdienste im März & April  
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Datum Uhrzeit Gottesdienst Leitung 
Freitag,          2. März 
Kath. Kirche 

19.30 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst Team 

Sonntag,        4. März 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. i.R. Dengler 
Sonntag,      11. März 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Flaig 
Gemeindehaus 11.00 Uhr Familiengottesdienst Team 

Samstag,     17. März 
Kath. Kirche 

10.00 Uhr Gottesdienst für die Kleinen Team 

Samstag,     17. März 19.00 Uhr Jugendgottesdienst Pfr. Flaig und 
Team 

Sonntag,      18. März 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen und  
Tauferinnerung 

Pfrin Hartmann-
Gaiser u. Team 

Sonntag,      25. März 10.00 Uhr Gottesdienst mit  
Goldener Konfirmation 

Pfr. Flaig 

Mittwoch,     28. März 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst im  
Samariterstift 

Pfr. Flaig 

Donnerstag, 29. März 
Gründonnerstag 

20.00 Uhr Gottesdienst mit integriertem 
Abendmahl 

Pfrin Hartmann-
Gaiser 

Freitag,        30. März 
Karfreitag 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im 
Anschluss 

Pfarrer Flaig 

Sonntag,        1. April 
Ostersonntag 
Friedhof 

   
 
  7.30 Uhr 

                                                                                         
 
Auferstehungsfeier 

 
 
Pfrin Hartmann-
Gaiser 

St. Veit - Kirche 10.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Flaig 

Montag,          2. April 
Ostermontag 

10.00 Uhr Gottesdienst Pfrin Fuchs 

Sonntag,        8. April 10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Flaig 
Sonntag,      15. April 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen  Pfarrer Flaig 
Mittwoch,     18. April 10.00 Uhr Gottesdienst im Samariterstift Prädikant  

Fiedler 
Sonntag,      22. April 10.00 Uhr Konfirmation West Diakon Bilger  

u. Pfarrer Flaig 
Sonntag,      29. April 10.00 Uhr Konfirmation Ost Pfarrer Flaig 



Freud und Leid 
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Lehre uns beden-
ken, dass 
wir sterben müs-
sen, auf dass 
wir klug werden. 
        
 Psalm 90, 12 

Sterbefälle 
 

 
 

 



Wer? Wann? Wo?  
Homepage: 
www.evki-gaertringen.de 
 

Jugendreferentin 
Schwester Silke Pindl 
mit Büro im Schloßweg 10 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Tel: 07034 / 23249 
jugendreferent@cvjm-gaertringen.de   
 

Gemeindediakon 
Marcus Bilger, 
Nufringen, Tel 07032 / 83762 
 

Gemeindehaus 
Christine Kugler,  Lange-Str. 26 
Tel 253553 
 

Mesner  
Gertrud und Georg Intze 
Schwalbenweg 2 (Ehningen),  
Tel (07034)94 79 595  
 

Kirchenpfleger 
Josef Moll, Hauffweg 8, Tel 20389 
 

Kirchengemeinderat 
1.Vorsitzender  Manfred Unger, 
Im Pfad 3, Tel 23626 
 

Vorstand des CVJM 
Johannes Bader, 
Steingrubenweg 1, Tel 9420196 
 

Joachim Zinser, 
Max-Frisch Weg 3, Tel 932532 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 31. März 2018 
Anmeldung von Beiträgen bis 17. März 2018 an Pfarrer Martin Flaig 

Beiträge bitte an: Martin.Flaig@elkw.de  V.i.S.d.P.: Pfarrer Flaig,  
Quellenangaben der Bilder Karabiner: Jens Hasler/pixelio.de, Gipfelkreuz: Joerg Trampert /pixelio.de 

Redaktionsteam:  Christel Härle, Tel 21647; Gottfried Kern, Tel 21379. 

Pfarramt West 
Aktuell nicht besetzt  
Schloßweg 10 
 

Bürozeiten der Sekretärin,  
Karin Dambach:  
Mo-Mi,10-12 Uhr, Do, 16-18 Uhr 
Tel 07034 / 23413, 
Pfarramt.Gaertringen-West@elkw.de 
 

Pfarramt Ost 
Pfarrer Martin Flaig 
Max-Eyth-Str. 32/1 
Martin.Flaig@elkw.de 
 

Bürozeiten der Sekretärin, 
Jasmina Täuber: Mi, 9-11 Uhr 
Tel 07034 / 20061, Fax 26905   
Pfarramt.Gaertringen-Ost@elkw.de 
 

Konten der Kirchengemeinde 
Konto KSK Böblingen 

IBAN: DE10603501300001016529 
BIC: BBKRDE6BXXX 

 

Konto VOBA Herrenberg 
IBAN: DE42603913100023886005 
BIC: GENODES1VBH 

 

Missionskonto VOBA Herrenberg 
IBAN: DE42603913100023886030 
BIC: GENODES1VBH 

 
Ökumenischer Gottes-

dienst zum Weltgebetstag 
  

am Freitag, 2. März 2018, 
19:30 Uhr, St. Michael-Kirche 

  
Herzliche Einladung! 


